
Die 93. Generalversammlung der Turnerfamilie Subingen 
 
 
 
Die 93. Generalversammlung des Turnverein Subingen war am Samstagabend vom 20. 
Januar eine Woche später als üblich. Nebst diversen Austritten konnte der Verein 
diesmal nicht nur 12 neue Mitturner begrüssen, sondern auch 11 Aktivmitglieder 
aufnehmen. Es ist erfreulich zu sehen, dass sich viele junge Turnerinnen und Turner von 
den Jugendriegen, dem Geräteturnen aus dem eigenen Verein, aber auch ganz frische 
Gesichter für das aktive Turnerleben entscheiden.  
 
Im Traktandum Wahlen wurde die bereits schon länger bekannte Demission von 
Manuela Kummli als Vize-Präsidentin vom Präsidenten Matthias Kummli vorgelesen. Sie 
hat den Vorstand sowie den Verein über mehrere Jahre geprägt. Ihr Einsatz für den 
Turnverein Subingen wurde mit dem Titel Ehrenmitglied und einem langen und 
warmen Applaus verdankt. Neu in den Vorstand wurde Chantal Béguelin gewählt.  
 
In einem weiteren Schritt wurde das Jahresprogramm 2018 vorgestellt. Nebst den 
üblichen Terminen wurde ein Datum ganz besonders hervorgehoben. Nämlich hat sich 
der Turnverein dafür entschieden in diesem Jahr eine Regionale Meisterschaft im 
Vereinsturnen durchzuführen. Vom Ehrenmitglied und OK Mitglied Michael Kummli 
wurde genau erläutert, was von allen Mitgliedern erwartet wird. Das Jahresprogramm 
2018 wurde schlussendlich mit wenigen Enthaltungen und Gegenstimmen von der 
Versammlung angenommen.  
 
Das Traktandum Ehrungen nahm auch dieses Jahr wieder die meiste Zeit in Anspruch. 
Zuerst konnte der Präsident 14 Passiv-, Frei- und Ehrenmitgliedern sowie einem 
Ehrenoberturner für insgesamt 750 Jahre Vereinsmitgliedschaft danken. Des Weiteren 
wurden die zahlreichen Funktionäre und Helfer verdankt, die sich während des ganzen 
Jahres für den Turnverein eingesetzt haben. Zum Schluss wurde in einer Laudatio Kurt 
Zehnder als langjähriges Mitglied in der Theatergruppe verabschiedet, sowie Miriam 
Habegger und Ramona Heer-Winter als Freimitglieder geehrt.  
 
Als Ausblick wurde in der Versammlung darüber abgestimmt, ob sich der Verein im 
Jahre 2021 sich für die Durchführung des RTF’s bewirbt. Eine klare Mehrheit sprach sich 
dafür aus. Mit ein paar Wortmeldungen von der Versammlung wurde die 
Generalversammlung beendet und geduldig auf das leckere Abendessen gewartet. Der 
Abend war jedoch noch lange nicht zu Ende. 
 
 


